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Leseprobe und Einführung 
Am Beispiel der Gemarkungen der Dörfer Volksen und Negenborn, seit 1974 Ortsteile der Stadt 
Einbeck, kann der gesamte Ablauf der Neuorganisation der Landwirtschaft in der Mitte des 19. Jhs., 
speziell mit seiner entscheidenden Phase der Verkoppelung zwischen 1869 und 1874 nachträglich gut 
abgelesen werden. Darüber ordnet die Fallstudie zweier  Dörfer den Innovationsprozess der 
Leistungssteigerung der Landwirtschaft in einen größeren regionalen und thematischen Rahmen ein. 
Die Monographie berücksichtigt daneben die Ergebnisse weiterer Analysen z.B. von Reiner Prass, 
Karl-Heinrich Seedorf, Karl Heinz Schneider, Carl-Hans Hauptmeyer und Walter Achilles. 

Als Grundlagen und Quellen existieren zeitgenössische Dokumente, insbesondere historische Flur- 
und Katasterkarten zu verschiedenen zeitlichen Querschnitten und zugehörige Beschreibungen in 
amtlichen Berichten („Rezesse“). Sie geben über die einzelnen Phasen des 
Modernisierungsprozesses Aufschluss. Ergänzend boten sich in Archiven (Einbeck, Hannover, Goslar, 
Wolfenbüttel) gerichtliche und notarrechtliche Akten, aber auch narrative Quellen zur Auswertung an. 
Weitere Erkenntnisse brachten geographischen Beobachtungen im Gelände, die indirekten 
Verwertung von tradierten Erinnerungen von Einwohnern sowie die Interpretation weit 
zurückreichender Familienakten eines Bauernhofes.  
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